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Dass unsere liebe Fussball-Nationalmannschaft die EM-Quali 2012 vergeigt 

hat, wissen mittlerweile wohl alle. Ich will an dieser Stelle auch nicht auf das 

Wie und Warum etc. eingehen, dass haben vermutlich schon einige Millionen 

kompetente und weniger kompetente Fussball-Koryphäen getan. Nicht zuletzt 

wissen auch wir Mitglieder eines kleinen Sportvereins, dass siegen und verlie-

ren nun mal einfach zu den Gesetzmässigkeiten eines jeden Sports gehört. 

Mir geht es aber um etwas ganz anderes: Lieber Herr Hitzfeld, liebe National-

kicker: Wisst ihr denn nicht, dass sich bei einer Endrunde mit CH-Beteiligung 

ganz Messen in Wale’s Schopf trifft, um bei unseren Spielen mitzufiebern, 

mitzujubeln und mitzugrämen? Ja, was machen wir denn nun im kommenden 

Juni/Juli? Nichts gegen Spanien, Deutschland, Frankreich usw., nichts gegen 

hochklassigen Fussball - aber das ist doch nicht dasselbe wie das Gestüpfe 

unserer geliebten Nati?! 

Werte Nationalspieler, wir lassen das jetzt nochmals ohne grössere Tumulte 

und Ausschreitungen durchgehen (schliesslich sind wir ja nicht in Zürich). Für 

die WM-Quali 2014 erwarten wir aber einen klaren Erfolg. Man stelle sich 

vor: WM und Turnfest gleichzeitig, da hüpft mein Herz vor Freude, hoffentlich 

halten das Wale’s Schopf und die benachbarten Borstentiere aus!  

PS: Eine kleine Hoffnung für 2012 gibt es noch: CC meldet sich auf mein Bit-

ten doch noch, lehrt die UEFA erneut das Fürchten und wir gewinnen unsere 

Gruppe nachträglich am grünen Tisch…  



Drogerie 
Papeterie

Telefon 031 / 765 54 70 
Telefax 031 / 765 58 71

Hauptstrasse 32

h.lenz@bluewin.ch 
www.drogerie-lenz.ch

3254 Messen 
Tel. 031 765 50 25 
Montag und Dienstag ganzer 
Tag geschlossen.

Sägerei 
Holzhandlung 
Holzwarenfabrikation

Eichiweg 3 
3254 Messen 
Telefon 031 765 54 60
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Glänzende Kinderaugen 

Regionalturnfest Biberist, 19. Juni 2011  

Am Sonntag 19. Juni 2011 nahm die Jugi Messen am Regionalturnfest in Bi-

berist teil. Wir konnten in der 1. Stärkeklasse starten, da sich 54 Jugeler 

angemeldet hatten.  

Gut vorbereitet trafen wir uns schon in den frühen Morgenstunden beim 

Schulhaus in Messen, um mit einem Postauto gemeinsam nach Biberist zu 

reisen. Am Ende einer rasanten Fahrt trafen die Jugeler hochmotiviert am 

Turnfest ein.  

 

Nachdem sich alle gut aufgewärmt hatten und zum Wettkampf bereit waren, 

starteten wir pünktlich zum ersten Teil. Sämtliche 54 Kinder starteten mit der 

Pendelstafette. Anschliessend an eine kurze Verschnaufpause ging es direkt 

mit dem zweiten Teil weiter. Diesmal standen Kugelstossen, Hindernislauf und 

Weitsprung auf dem Programm. Kurz vor dem Mittag fand der dritte und 

somit letzte Vereinswettkampfteil statt – Ballweitwurf und Unihockeyparcours 

waren die Disziplinen.  

Bei sonnigem Wetter und sommerlichen Temperaturen suchten wir uns einen 

Schattenplatz für die Mittagspause. Damit die Wartezeit bis zur Vereinssta-

fette verkürzt werden konnte, wurde Fussball und Volleyball gespielt. Um 
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15.00 Uhr ging es mit acht Mannschaften bei der Vereinsstafette weiter. Diese 

bestand aus sechs Kategorien. In den spannenden Vorläufen setzten die Juge-

ler noch einmal unerwartete Energien frei und spurteten zu sehr guten 

Resultaten. Dies führte dazu, dass sich vier Mannschaften für die Finalläufe 

qualifizierten. Dort reichte es am Schluss für einen Podestplatz.  

 

Schon bald war es Zeit für die Rangverkündigung vom Vereinswettkampf. Die 

ganze Jugi Messen versammelte sich im Festzelt. Es war eine Riesenstimmung 

und die Augen der Kinder glänzten förmlich vor Staunen. Alle waren sehr 

angespannt und konnten es kaum erwarten, bis die Resultate bekannt gegeben 

wurden. Nun war es endlich soweit, die Vereine aus der ersten Stärkeklasse 

wurden aufgerufen. Im 5. Rang war die Jugi Messen an der Reihe. Wir erreich-

ten mit 23.53 eine sehr gute Note. Mit diesem tollen Resultat waren wir mehr 

als zufrieden.  

Nach der Rangverkündigung stiegen wir wieder in unser Postauto und fuhren 

alle zusammen zurück nach Messen, wo die Eltern schon sehnsüchtig auf ihre 

Sprösslinge warteten. Ich gratuliere allen Mädchen und Knaben, die am 

Regionalturnfest in Biberist dabei waren, zu dieser tollen Leistung. Macht wei-

ter so, hopp Jugi Messen.  

Der Hauptjugileiter 
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Weltklasse Zürich für Kids 

UBS Kids-Cup 2011 

Der UBS Kids-Cup ist ein in der ganzen Schweiz ausgetragener, leichtathleti-

scher Dreikampf mit den Disziplinen 60m-Lauf, Weitsprung und 200g-Ball-

wurf. Über regionale und kantonale Ausscheidungen können sich die Kinder 

jahrgangsweise für den Schweizer Final im Letzigrund in Zürich, organisiert 

von «Weltklasse Zürich», qualifizieren – was in diesem Jahr zwei Jungs der Jugi 

Messen schafften! Aber alles der Reihe nach. 

Die regionale Ausschei-

dung fand am 30. April in 

Biberist statt. Die LA-

Gruppe der Jugi Messen 

startete mit 16 Mädchen 

und Knaben. Die Messe-

ner durften zwei Katego-

riensiege und viele wei-

tere gute Rangierungen 

feiern. Insgesamt qualifi-

zierten sich vier Jungs 

und ein Mädchen für den 

Kantonalfinal. 

Zudem gab es Plätze für das Spezialtraining mit Weltklasse-Athleten («Jugend 

trainiert mit Weltklasse Zürich») zu gewinnen. Die beiden Kategoriensieger 

(Lukas und Mario) hatten einen Startplatz auf sicher, zwei weitere Jugeler 

(Martin und Patrick) hatten Losglück und bekamen ebenfalls einen Platz. 

Der nächste Anlass, der Kantonalfinal, fand am 20. August wiederum in Bi-

berist statt. Bei brütender Hitze zeigten alle vollen Einsatz und erbrachten 

Topleistungen. Nach einem langen Nachmittag wartete man gespannt auf die 

Rangverkündigung. Mit zwei ersten und einem dritten Platz erreichte die Jugi 

Messen ein absolutes Superresultat: 

Mädchen W11 

9. Stefanie Habegger 
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Knaben M08 

1. Mario Hofer 

11. Luc Frésard 

Knaben M12 

3. Martin Iseli 

Knaben M13 

1. Lukas Davatz 

Damit hatten es Lukas und Mario 

geschafft – sie hatten sich für den 

Schweizer Final qualifiziert. 

Am 6. September, zwei Tage vor 

dem Meeting «Weltklasse Zürich», 

fand das Spezialtraining statt. Die 

vier glücklichen Jungs der Jugi Mes-

sen durften zusammen mit hundert 

anderen Kindern mit den beiden 

Top-Hochspringern Donald Thomas (Weltmeister 2007) und Jesse Williams 

(Weltmeister 2011) eine Trainingseinheit absolvieren und natürlich Auto-

gramme sammeln. Mit dabei waren auch die nationalen Grössen Ellen Sprun-

ger (7-Kampf CH-Meisterin 2008) und Andrina Schläpfer (2. Platz 

Jugendolympiade 2010, 1000m-Lauf) sowie mehrere Trainer von Biberist 

aktiv!  

Zwei Tage nach «Weltklasse 

Zürich» war es dann soweit, 

Lukas und Mario durften zum 

Schweizer Final im Letzigrund in 

Zürich antreten – auf denselben 

Anlagen wie zuvor die «Gros-

sen». In 18 Kategorien kämpften 

über 500 Kinder um Podest- 

und Diplomplätze. Der ganze 

Anlass war super organisiert, 

und die Kinder wurden fast wie 

die richtigen LA-Stars behandelt 



jugi 

 

7 

m
e

t
u

 
2

/
1

1
 

und betreut. Beim 60m-Sprint wurde jeder einzelne Läufer namentlich vorge-

stellt und auf die Grossleinwände projiziert. Die Taschen wurden ihnen von 

Helfern vom Start ans Ziel getragen und dank der elektronischen Zeitmessung 

waren auch die Zeiten sofort nach dem Zieleinlauf auf den Screens ersichtlich. 

Nicht minder professionell ging es beim Weitsprung oder Ballwurf zu und her. 

Begleitet wurden die Kinder 

während des Wettkampfs 

von Schweizer Leichtathle-

tik-Grössen. Und auch die 

ganz grossen Stars wie Asafa 

Powell, Valerie Adams oder 

Allyson Felix gaben sich die 

Ehre und führten Siegereh-

rungen durch oder verteil-

ten Unterschriften. 

Trotz des ganzen Trubels 

standen natürlich die eige-

nen Leistungen und Resul-

tate im Vordergrund. Mit den besten aus allen Kantonen am Start war die 

Konkurrenz riesig und für die beiden Messener Athleten reichte es nicht ganz 

zu Spitzenplätzen. Insgeheim hatten sie sich bestimmt ein wenig mehr erhofft. 

Aber eigentlich ist es ja schon eine Riesenleistung und auch eine grosse Ehre, 

bei diesem Finalwettkampf überhaupt dabei zu sein. 

Knaben M13 

14. Lukas Davatz 

Knaben M08 

21. Mario Hofer 

R. Hofer 

 

 

www.turnen-messen.ch 
 



Chrümmliweg 17 
3254 Messen

Tel. 031  765 54 02 
Natel 079  356 67 02

- Renovationen
- Fassaden
- Neu- & Umbauten 
- kleinere Gipser-
  & Isolierarbeiten
- Holzauffrischung
- Tapezierarbeiten

«sto bene» 
Massagepraxis 
 
Sonja Kocher 

Dipl. Masseurin 

Hagacker 97 
4588 Unterramsern 
 
Tel. 079 / 312 49 21 
web  www.stobene.ch 

Klassische Massage / Fussreflexzonenmassage 

Hot Stone Massage / Kräuterstempelmassage / Lomi Lomi Nui  

Termine nach Vereinbarung (abends oder Freitag ganzer Tag)  
 

Weitere Informationen unter www.stobene.ch 
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Trainingszeiten und Leiter 2011 / 2012 

Mädchen I  1. –  3 . Klasse ,  Montag 17.45 –  18 .45 Uhr  

Therese Krieg  

Bühlweg 15  

3254 Messen  

079 711 50 39 

Sascha Graber 

Hauptstrasse 102 

3254 Messen 

079 231 80 44 

 

Mädchen I I  4. –  6 . Klasse ,  Donnerstag 18.45 –  20.00 Uhr 

Livia Schüpbach  

Feldweg 6  

3254 Messen  

079 284 47 35 

Michelle Schluep 

Messenstr. 44 

3254 Balm b. M. 

079 302 50 13 

 

Knaben I  1. –  3 . Klasse ,  Dienstag 17.45 –  19 .00 Uhr  

Mirko Luder 

Eichholzweg 4 

3254 Messen 

079 515 97 66 

Martin Uhlmann  

Eichholzstr. 16  

3254 Messen  

079 730 38 18 

 

Knaben I I  4. –  6 . Klasse ,  Montag 18.45 –  20 .00 Uhr  

Philipp Schüpbach  

Feldweg 6  

3254 Messen  

079 413 72 05 

Marco Hofer 

Bühlweg 9 

3254 Messen 

079 516 66 57 

 

Jug i 3   7. –  9 . Klasse ,  Fre itag 18.45 –  20 .15 Uhr  

Sabrina Stähli 

Ziegeleistr. 6a 

3054 Schüpfen 

079 392 93 24 

Marc Räz  

Möösliweg 9  

3254 Messen  

079 261 86 87 

Robin Scheidegger  

Hubelweg 12  

3254 Messen  

079 602 32 70 

 

Jug ihauptlei tung     

Matthias Rätz, Eichiweg 25, 3254 Messen, 079 342 35 87 



www.stoeckli.ch
4528 Zuchwil
Ausserfeldweg 1, Gewerbezentrum N5 – Tel. 032 685 35 50 – Fax 032 685 35 60 
Parkplätze direkt vor dem Haus!

Wolhusen  •  Sörenberg  •  Heimberg  •  Wädenswil  •  Wil/SG  •  Zuchwil  •  St-Légier s/Vevey  •  Kloten
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Erster Team-Aerobic-Wettkampf  

Chläggicup Wilchingen, 21. Mai 2011  

Am Samstagmorgen besammelten wir uns – in Anbetracht dessen, dass es 

eben ein Samstagmorgen war – recht früh beim Schulhaus Messen. Mit der 

Ambition, 10 Personen – wohlbemerkt in Begleitung unserer super mega 

grossen TV-Sporttaschen – in zwei Autos zu transportieren, fuhren wir dann 

doch mit drei Autos los… Mit Ziel «Frässbauke». Wir wollten uns schliesslich 

mit einem Kaffee stärken! Einige haben nebst Kaffee und WC auch noch den 

Erotikshop aufgesucht – was es da nicht alles zu bestaunen gibt! Nach einer 

längeren Diskussion betreffend Reiseroute, hat man sich dann für die 

«internationale» Variante entschieden. Und weiter gings… 

Nur einmal kurz verfahren (natürlich in Deutschland, diese gelben Schilder 

sind aber auch gar verwirrend), haben wir souverän das Dörfli Wilchingen im 

Schaffhausischen gefunden. 

Heiss, heiss, heiss – war es nicht nur wettermässig. Auch so manche Darbie-

tung hatte es in sich und der Gedanke an unsere eigene Darbietung brachte 

uns gleich noch mehr ins Schwitzen. Die Nervosität stieg allmählich… Mit nur 

einem «Meetli» am Handgelenk (das kann ja nur Glück bringen), haben wir 

unseren ersten Auftritt in Angriff genommen. 

Nach dem Auf-

tritt wurde 

schnell wieder 

ein schattiges 

Plätzli aufge-

sucht und mit 

Spannung das 

Resultat erwar-

tet. Die Freude 

und der Jubel 

waren riesig, als 

wir im Lautspre-

cher ein 8.25 

vernahmen. Der 
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erste Wettkampf und gleich über eine 8 – was will man mehr. Für uns war 

schon jetzt klar – trotz bevorstehendem zweiten Auftritt – dass unsere super 

Leistung am Abend gefeiert werden muss. Und das Resultat konnte im zwei-

ten Durchlauf noch um 0.10 getoppt werden. Mit einer Gesamtnote von 8.3 

starteten wir also unsere Team-Aerobic-Karriere. 

Zum Essen wurde 

der gewonnene 

Wein gewürdigt, 

von Bier und Shots 

gefolgt. Irgend-

wann wurde dann 

von allen mal die 

Unterkunft aufge-

sucht und eine er-

frischende, wohl-

verdiente Dusche 

genommen, um 

dann wieder zum 

Festplatz zurück-

zukehren. Dort 

wurde gefeiert und 

getanzt was das Zeug hielt. Manche etwas länger, manche etwas lustiger, man-

che etwas wilder, manche etwas «gsüffiger»… und nach und nach gingen alle 

müde, glücklich und erschöpft ins Nachtlager zurück. So gegen 2 Uhr lagen 

dann wohl alle irgendwie, irgendwo, neben irgendwem auf der Matte in der 

Turnhalle. 

Am nächsten Morgen rafften sich langsam aber sicher alle auf und so gegen 10 

Uhr konnte die Rückreise angetreten werden (manchen war es etwas wohler 

als anderen…). Natürlich konnten wir den Zwischenhalt im «Frässbauke» 

nicht auslassen und gönnten uns ein ausgiebiges Zmorge oder einen leckeren 

Burger. 

Noch lange wird das Wochenende dem Aerobic-Team in bester Erinnerung 

bleiben, da sind wir uns sicher! 

Selä und Fränzi 
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LA im Regen 

Regionalturnfest Biberist , LMM, 17. Juni 2011 

Es war wiedermal so weit, nach Wochen voller Trainings starteten wir am 

Freitag 17. Juni am Abend mit dem LMM unseren Turnfestsommer 2011. Ein 

Frauen-Team, bestehend aus Carla, Fränzi, Livia, Michelle und Tanja sowie ein  

Männer-Team, bestehend aus Tini, Marc, Mirko, Jonas und Marco machte sich 

auf den Weg nach Biberist. Als wir in Messen abfuhren, zogen am Himmel 

immer dunklere Wolken auf. In der Hoffnung, dass es nicht gleich aus Kübeln 

regnen kommt, begannen wir mit unseren Vorbereitungen auf den Wett-

kampf.  

Doch noch bevor wir mit unserer ersten Disziplin starteten, begann es zu 

regnen. Wir trotzten dem Regen und absolvierten den 100m-Lauf mehr oder 

weniger erfolgreich. Nach einer kurzen Pause ging es für beide Teams sofort 

weiter. Während immer mehr Wasser vom Himmel fiel, starteten wir voll 

durch. Während die Männer mit dem Hochsprung, dem Weitsprung und dem 

Kugelstossen drei technische Disziplinen absolvierten, hatten wir Frauen nur 

zwei – Weitsprung und Kugelstossen. Nach ansprechenden Resultaten 

machten wir uns auf zu unserer letzten Disziplin. Für die Männer stand der 

1000m-Lauf auf dem Programm und für uns Frauen der-800m Lauf. Was 

bedeutete, dass wir 5 bzw. 4 Runden im «pflotschnassen» Gras zu laufen hat-

ten. Anstatt «Ladies First» hiess es Männer an den Start. Während die Männer 

sich durch den Regen quälten, feuerten wir Frauen die Männer an und mach-

ten uns Gedanken darüber, wie wir dem sonst schon nicht wirklich beliebten 

800m-Lauf, der jetzt noch mitten im grössten Regen stattfinden sollte, entge-

hen könnten. Einfach abhauen? Ne – nichts da, Messenerinnen lassen sich 

doch nicht vom Regen abhalten! Als nach nicht ganz vier Minuten alles vorbei  

war, waren wir glücklich, dass wir der Wettkampf erfolgreich auf den Rängen 

6 (Männer) und 3 (Frauen) abgeschlossen hatten und uns in trockene und 

warme Kleider einpacken konnten.  

Mit einem kurzen Abstecher ins Festzelt schlossen wir unseren ersten 

Turnfesttag im Sommer 2011 ab und hofften insgeheim, dass das Wetter uns 

am Samstag besser zur Seite stehen würde…! 

Tanja Röthlisberger 
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Räge, Rägetröpfli, es rägnet uf mis Chöpfli  

RTF Biberist , Vereinswettkampf, 18. Juni 2011 

Am Samstag, 18. Juni 2011 pünktlich um 7.00 Uhr morgens besammelte sich 

der TV Messen mit den neuen, blauen Trainingskleidern beim Schulhaus in 

Messen. Noch ein wenig verschlafen ging es dann wenig später los ans 

Regionalturnfest in Biberist. Insgesamt waren wir 27 TurnerInnen. Es standen 

sieben Disziplinen auf dem Programm, dies waren Pendelstafette, Wurf, Team 

Aerobic, Fachtest Korbball, Weitsprung, Kugelstossen sowie Schleuderball. 

Kaum angekommen stürmten wir sofort ins grosse Zelt, wo wir schliesslich 

regensicher waren. Zuerst stärkten sich alle mit einem heissen Kafi und einem 

Gipfeli, bevor es dann mit dem Sprint und dem Wurf losging. Trotz Regen und 

vielen Pfützen auf dem ganzen Sportgelände war die allgemeine Stimmung sehr 

gut. Bei der Pendelstafette erhielten wir eine 8.00 und beim Wurf erzielten 

wir eine 7.52. Nun stieg auch langsam die Nervosität. 

Die «Aerobicler» waren besonders nervös, denn es war ihr erster richtiger 

Auftritt vor Publikum und einer strengen Jury. Doch sie haben ihre Vorfüh-
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rung gut gemeistert und erhielten grossen Applaus. Sie erhielten dafür 8.45 

Punkte. Beim Fachtest Korbball gaben die 10 Männer und die 2 Frauen ihr 

Bestes, wir bekamen dafür eine 8.37. 

Doch mussten wir nach den 

ersten Disziplinen feststellen, 

dass der Regen grossen Ein-

fluss auf die Leistungsfähigkeit 

und demnach leider auch auf 

die Resultate nahm. Dies war 

besonders stark beim Weit-

sprung zu spüren (7.38), 

denn durchschnittlich waren 

alle mindestens einen halben 

Meter weniger weit gesprun-

gen als bei guter Witterung. 

Auch beim Kugelstossen 

(7.57) und beim Schleuderball 

(7.55) mussten wir die Behin-

derung durch den Regen 

merken. 

Total erreichten wir 23.71 

Punkte, dies entspricht dem 

17. Platz von 21 Turnverei-

nen in unserer Stärkeklasse. 

Leider ist dieses Resultat 

nicht gerade überragend, doch wir hatten alle grossen Spass und gaben unser 

Bestes trotz des anhaltenden Regens. 

Gegen Mittag waren wir mit unserem Wettkampf schon fertig. Bis auf die 

Haut nass freuten wir uns auf eine warme Dusche. Ein paar Frauen packten 

also ihre Sporttaschen und fuhren mit dem Shuttlebus in die Zivilschutzanlage, 

wo unter anderem der TV Messen nächtigen sollte. Als wir dort ankamen, 

war die ZSA geschlossen. So verbrachten wir ungefähr 2 Stunden im Restau-

rant, bis uns endlich jemand die Tür öffnete und wir uns in der ZSA einnisten 

konnten. 
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Später trafen wir uns im Festzelt zum Abendessen und zum anschliessenden

Ausklingen des Abends. Wir feierten bei einer guten Stimmung im ganzen Zelt

auf den Festbänken (aber nicht auf den Tischen!!!) und liessen es uns gut ge-

hen. 

Sina Jaggi & Coni Ruh 

Baugeschäft  

Markus Reber 
Hauptstrasse 43 Tel. 031 765 56 52 
4588 Oberramsern Fax 031 765 56 12 
reber-bau@bluewin.ch Nat. 079 653 09 16 
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«E luschtige Obe» 

Plauschturnier TV Messen , 19. August 2011 

Mit vielen positiven Rückmeldungen und Facebook-Einträgen wie: «dasch mau 

wider e luschtige Obe gsi» können wir auf ein erfolgreiches und gelungenes 

Plauschturnier zurückblicken. 

Am Donnerstag 18. August 2011 wurde schon fleissig aufgestellt und viele 

Helfer waren anwesend um die Felder auf dem Rasen anzuzeichnen, die Bar 

aufzustellen oder alles andere an seinen Platz zu bringen.  

Am Freitag kurz nach 18.00 Uhr trödelten auch schon die ersten Gruppen ein 

und die Festwirtschaft füllte sich stetig.  Sandwichs und Bier fanden grossen 

Anklang (wer hätte es gedacht;)). 

Es war ein schöner und sehr warmer Sommerabend mit guten 

Wetterverhältnissen für die ca. 22 Teams, die sich diesen Abend die Zeit 

genommen haben, in Mixed-Gruppen an unseren Wettkämpfen im Volleyball, 

Fussball und Unihockey teilzunehmen.  

Leider blieb das Plauschturnier nicht ohne Unfall, ein junger Mann wurde von 

einem Fussball am Kopf getroffen und musste kurze Zeit später mit 

Übelkeitsgefühlen und Kopfschmerzen ins Spital gebracht werden. 

Die Matchs verliefen grösstenteils ruhig, obwohl der Nervenkitzel manchmal 

gross war, die gegnerische Mannschaft etwas zu foulen, doch die Schiedsrich-

ter liessen nichts durchgehen.  Auch an Motivation und Teamgeist fehlte es 

den Teilnehmern  nicht und der Spass an den Spielen war unüberhörbar.  

Auch die Doping-Bar wurde anschliessend an die Rangverkündigung gut be-

sucht und einige blieben bis in die frühen Morgenstunden.  Dank des gut 

organisierten und funktionierenden Helferteams durfte auch Lob genossen 

werden.  

Den 1. Platz auf unserem Plauschturnier-Podest feierte übrigens die ISSW 

Elite. Gratulation! 

Michelle Schluep 
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Stark bis in den 4. Wettkampfteil  

Zürcher Kantonalturnfest 2011 in Wädenswil  

Nach «unserem» Regionalturnfest in Biberist besuchten wir anfangs Juli das 

Kantonalturnfest in Wädenswil. Angekündigt wurde dieses Turnfest als «Der 

Turnsportevent im 2011»!  

Ich habe natürlich nicht alle Turnfeste im 2011 erlebt, aber ich denke, das 

kann man so unterschreiben: 10‘000 TurnerInnen aus der ganzen Schweiz, 

riesige Turn- und Festanlage, tolle Stimmung, tolles Wetter etc. Wer sowas 

noch nie erlebt hat, sollte dies schleunigst nachholen und ist bei uns immer 

willkommen! So, genug der Werbung und auf zu den Ereignissen… 

Der Start verlief etwas holprig, sei es aufgrund wecktechnischer (Libi/Tini) 

oder zugtechnischer (Rest) Störungen. Zudem mussten bereits im Zug unsere 

Turnwatch-Lifeguards ihr Können unter Beweis stellen und bei einem 

medizinischen Notfall helfen, Chapeau Jessi! Schlussendlich kamen aber alle 

rechtzeitig in Wädenswil an, der Wettkampf konnte starten. 

Wir starteten in einem dreiteiligen Vereinswettkampf in der dritten Stärke-

klasse, nachfolgend ein Überblick der einzelnen Wettkampfteile: 

- Wettkampfteil 1: In der 80-Meter 

Pendelstafette erreichten wir eine 

Note von 7.96. Die Werfer konnten 

mit 7.52 nicht ganz mithalten, dank 

der Top-Leistung der Mädels konnte 

Schlimmeres verhindert werden (uff, 

merci!). 

- Wettkampfteil 2: Hier starteten wir 

erst zum 2. Mal mit dem Team-

Aerobic an einem Wettkampf. 

Annina verletze sich unglücklicher-

weise beim Warm Up am Knie, biss 

sich aber durchs Programm! Trotz 

dieses bravurösen Einsatzes konnten 

wir nicht ganz an die Leistung vom 

RTF anknüpfen, es reichte für ein 
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8.38. Dies ist immer noch eine gute Leistung! Top waren allerdings die 

Korbballer: Im Fachtest liefen die regelrecht heiss und erreichten ein su-

per 9.22! Anmerkung der Redaktion: in der Einzelrangliste Fachtest Korb-

ball hätte dies zum 4. Schlussrang gereicht. 

- Wettkampfteil 3: Die WeitspringerInnen erflogen sich ein 7.60, da lief 

nicht ganz alles nach Wunsch. Die SchleuderbällerInnen schleuderten sich 

zu einem 7.62, auch sie kamen nicht ganz alle ans Leistungslimit. Vorteile 

hatten die KugelstösserInnen. Dank einer tollen Anlage (für ein Mountain-

bike-Downhill-Rennen hätte es alleweil genügend Gefälle gehabt) resul-

tierte ein 8.23. 

So erreichten wir eine Note von 24.35 und somit den Schlussrang 45 in unse-

rer Stärkenklasse. Dies ist ein gutes Resultat, Gratulation! 

 

Danach starteten wir zum traditionell starken 4. Wettkampfteil: Sektionses-

sen, Barbesuch, Happy-Birthday-Ständchen für Lou, Lauftraining inkl. Sportta-

sche mit Libi durch Wädenswil usw. Früher oder später schafften es alle in 

unsere Unterkunft in Wädenswil zur wohlverdienten Nachtruhe. 

Nachdem am Sonntagvormittag auch Tini alle seine Utensilien in der Unter-

kunft gefunden hatte, genossen wir noch das Fest und das schöne Wetter. Zur 

Mittagszeit machten wir uns auf den Rückweg. Tini und Libi legten noch eine 
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philosophische Stunde in Wädenswil ein und trafen etwas später in Messen 

ein. Der «Ausplamp» fand dann traditionell in der Sonne statt, für einige bei 

Lüthis bei einem feinen Znacht (merci de Lüthi-Päärli). 

Den darauffolgenden Facebook-Einträgen konnte ich entnehmen, dass unser 

Ausflug ins Züribiet doch dem einen oder der anderen gefallen hat! Ich freue 

mich schon ganz dolle auf die Turnfeste 2012! 

Martin Uhlmann 

 

Tampons und andere witzige Begebenheiten 

Schlussturnen Lüterkofen , 25. September 2011 

Das berühmt, berüchtigte Schlussturnen sorgte wieder einmal für einige wit-

zige Begebenheiten.  

Jedes Jahr findet an einem Sonntag im September das Schlussturnen, ein 

Plauschwettkampf innerhalb der Bu-

cheggberger Turnvereine, statt. Die-

ses Jahr war der TV Lüterkofen Orga-

nisator. Frisch und munter traten wir 

zum Wettkampf beim neuen Primar-

schulhaus in Lüterkofen an. Erfreuli-

cherweise in diesem Jahr wieder mit 

einer etwas grösseren Teilnehmerzahl 

als die Jahre zuvor. 

Die 10 bevorstehenden Disziplinen 

forderten Geschicklichkeit, Treffsi-

cherheit, Schnelligkeit, Kondition, 

Wissen und eine Portion Glück. All 

dies brauchten wir zum Beispiel beim 

Ballone-Rasieren, Flaschen mit Hilfe 

von Tampons transportieren aber 

auch beim Dr. Biber operieren. 

Zum Start wurden wir mit einer für 

uns bekannten Disziplin, dem Korbball 
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konfrontiert. Wir konnten dank dem Können der Männer auch gleich einen 

Rekord erstellen. Pesche brauchte nur gerade 10 Sekunden für diese Disziplin. 

Beim nächsten Posten staunten auch wieder einige Mitglieder, wie geübt sie 

im Luftballone rasieren sind. Darauf folgte ein weiterer amüsanter Posten, bei 

welchem wir einen Hindernis-Parcours absolvieren mussten – mit einer klei-

nen Erschwernis. Jeder bekam ein Tampon um die Hüfte gebunden, mit wel-

chem man dann zu einer Wasserflasche rannte, um diese über die Hindernisse 

wieder zurück zu transportieren. Man durfte dazu jedoch nicht die Hände 

gebrauchen, sondern musste den Tampon in die Flasche befördern, so dass 

sich dieser mit Wasser aufsaugte und dadurch im Flaschenhals stecken blieb. 

Und so wurden die Männer in die Anwendung eines Tampons eingeführt.  

Der eher konventionelle Wei-

herlauf wurde dieses Jahr er-

schwert durch eine Kletterpas-

sage. Manchen bereitete dies 

etwas Mühe, andere (Schori) 

störten sich nicht daran und 

knackten gleich den Strecken-

Rekord. Der Posten mit dem 

eher unbekannten Wurfkörper 

Bumerang war eher eine 

Glückssache. Auch der Posten 

«Sweet Home», bei dem man 

die Gemeindewappen der Bu-

cheggberger-Gemeinden erken-

nen musste, schien für viele ein 

Glücksspiel zu sein. Es gab tat-

sächlich einzelne, welche das 

neue Messner Gemeindewap-

pen noch nicht kannten.  

Fingerspitzengefühl brauchte es 

beim Posten «Doktor Biber». 

Das Kinderspiel war nicht für alle kinderleicht. Doch auch bei dieser Disziplin 

gab es wieder solche vom TV, welche kurzerhand eine neue Bestzeit 

aufstellten. Zum Schluss war beim Hindernis-Lauf über den Spielplatz 
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nochmals Geschwindigkeit

und Wendigkeit gefragt. Und

wer sich nach den 10 Dis-

ziplinen noch nicht genug

verausgabt hatte, konnte

sich noch im Steinstossen

beweisen.

Und ebenso dazu gehört das 

Zusammensitzen und mit 

den Mitgliedern der anderen 

Vereine diskutieren. Ledig-

lich die fragwürdige Rangliste 

mit teils unklaren Werten 

sorgte für Ärgernis, ansonsten war es ein gemütlicher Ausklang des

diesjährigen Schlussturnens.  

Livia Schüpbach 

Fenster-Renovationen «GLB Sorglos-Paket»

Innenausbau

Bodenbeläge

Fenster

Türen

Möbel

Schränke

Treppen

Küchen

Insektenschutz

Jalousie

Rollladen

Fernsicht? Kein Problem – mit einem Fenster von der GLB 
ist Ihnen eine klare Sicht garantiert. Ob runde oder eckige 
Fenster, moderner oder historischer Stil, Holz-, Holz/Metal-
loder Kunststoff-Ausführungen, Ihren Fantasien sind keine 
Grenzen gesetzt.
Unsere Fenster sind mit den neusten Technologien aus-
gestattet und werden in der eigenen Werkstatt produziert.

GLB Seeland 

Michael Rätz 

Grenzstrasse 25 

3250 Lyss 

032 387 41 20 

www.glb.ch

Erhaltung der Gesundheit 
und Selbstheilungskraft

Ursula Spielmann
Rang Dröl-Praktikerin 

Bernweg 9 3254 
Messen

031 765 63 35 
079 254 84 09

ursula@energiewelten.ch 
www.rang-droel.com



EINE BANK WIE DAS LAND

«ANLEGEN»

Als bodenständige Bank kennen wir das Leben in und um den Buch egg
berg und stehen in nahem Kontakt mit den Kunden. Ein Anlagekapital, 
das sich für alle auszahlt. www.slbucheggberg.ch
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Runde Geburtstage 2011 

20 Jahre 9.  Januar Sabrina Stähli 

27. Februar Sina Jaggi 

6. August Marc Räz 

8. November Mathias Lüthi 

30 Jahre 13. Februar Jürg Iseli 

40 Jahre 5.  Mai Sonja Kocher 

13. Oktober Erich Haas 

16. Oktober Beat Baumgartner 

2. November Daniel Schott 

Geburten 

Wir gratulieren Marion und Michael Rätz-Iseli zur Geburt von Melina am 

29. Juni 2011. 

Wir gratulieren Jakob und Monika Spielmann-Ingold zur Geburt von Paula am 

6. September 2011. 



Privat: 
Christian Bloch 
Eichholzstr. 33, 3254 Messen 
Telefon 031 765 58 18 
Mobile 079 301 53 60

Peter Schori 
3254 Messen SO 
Telefon 031 / 765 52 11 
Fax 031 / 765 57 12

Rustikales Jägerstübli bis 24 Personen 
Saal für Hochzeiten und Familienfeste 
bis 50 Personen 
Schöne Gartenterrasse 
Gästezimmer mit Frühstück

Grosser Parkplatz

Mittwoch und Donnerstag geschlossen

Moto Boutique Zimmermann
M O T O R R A D B E K L E I D U N GIhr Spezialist

■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■

■  Quad
■  Scooter

■  MX-Bikes3254 Messen | Hauptstr. 105 |  Fon 031 765 60 60 | www.m-b-z.ch
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Weiter ist uns aufgefallen 

… dass man vor dem Geländelauf kein Fitnesstraining mit Tini und vor allem

Schori mitmachen sollte, da es sich besser ohne Muskelkater läuft...  

… dass sich Lou beim Swinggolf die Sehne an der Hand zerrte, obschon dies

kaum möglich ist. 

… dass die beiden Matthiasse das Schwingen anlässlich des TK- / Vorstands-

weekends besser den «echten Bösen» überlassen hätten. 

… dass Schnupf und Snuss nicht allen gleich gut bekommt und man froh sein

kann, wenn man die bessere Hälfte dabei hat. 

… dass Pesche (in Zusammenarbeit mit dem Hauptjugileiter) manchmal die

Übersicht über seine eigene Rasselbande verliert. 

  

Dorfbeizli Brunnenthal 
Gutbürgerliche Küche 
Fondue, Raclettestübli 
Schöner Garten mit Grill 
Kinderspielplatz Genü-
gend Parkplätze 
Donnerstag Töff-Treff

Offen ab 09.00 Uhr

Ruhetag: 
Dienstag und Mittwoch

Alice und Toni Abegglen-Freiburghaus 
Dorfbeizli 
3307 Brunnenthal 
Tel: 031 765 52 25 
Fax: 031 765 62 00 
E-Mail: dorfbeizli@bluewin.ch 
Internet: www.dorfbeizli-so.ch 

Der Töff-Treff am Donnerstag



3254 Messen
Tel. 0317655420
Fax 0317656217

Dreschhüttenweg 3

Freude an Holz

Innenausbau
Möbel

www.zangger-messen.ch

w

Küchenbau
info@zangger-messen.ch Bauschreinerei

Neue Perspektiven. Für Sie.

Wir unterstützen Ihre Pläne.

Für individuelle Finanzierungslösun-
gen kontaktieren Sie:

Richard Enzler 
Telefon 032 654 23 12 oder 
Telefon 032 624 53 28 
richard.enzler@credit-suisse.com 
www.credit-suisse.com
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Schlammschlacht 

Seeländisches Turnfest Grossaf foltern , 18. Juni 2011 

Am 18. Juni machten sich zehn mutige Tur-

ner der MR Messen trotz misslichen 

Wetterverhältnissen auf nach Grossaffol-

tern ans Seeländische Turnfest. Auf dem 

Programm stand zuerst der Einzelwett-

kampf, ein 6-teiliges Programm mit diversen 

Leistungsdisziplinen. Auch wenn der Regen 

zeitweise horizontal von Westen daher-

brauste und die Rasenunterlage immer 

rutschiger wurde, erreichten einige von uns 

sehr gute Resultate. Als «bestes Pferd im 

Stall» erwies sich wiederum Roli, welcher in 

seiner Kategorie auf den 2 Rang kam – 

Bravo! 

Gegen Mittag hellte sich der Himmel immer wie mehr auf. So konnten wir 

den 3-teiligen Sektionswettkampf Fit&Fun unter guten Bedingungen absolvie-

ren. Die MR Messen 

zeigte einen totalen 

und motivierten Ein-

satz. In zwei Wett-

kampfteilen erreich-

ten wir mit 9.71 und 

9.31 nahezu das 

Maximum von 10 

Zählern. Einzig der 

3. Teil verlief nicht 

ganz nach Wunsch. 

Das Schlussresultat 

von 27.42 Punkten 

und der 4. Rang in 

unserer Stärkeklasse 

lassen sich sehen. 
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Viel hätte nicht gefehlt und wir wären auf dem Podest gestanden.  

Am Abend liessen wir uns vom Seeländer-Festspirit anstecken und genossen 

noch den feucht-fröhlichen Anlass. 

Michael Remund 

 

Totgesagte Spiele leben länger 

Sodbrunnenturnier Siselen, 2. Jul i  2011  

Eigentlich war das Turnier bereits gestorben. Am letzten Turnier 2010 wurde 

bei der Rangverkündigung jedenfalls darauf hingewiesen, dass dies die letzte 

Austragung sei. Wie wir wissen, leben ja Totgesagte immer etwas länger. 

Im Frühling bekamen wir jedenfalls eine Einladung von der Männerriege 

Siselen/Finsterhennen für eine weitere Ausgabe des traditionellen Turniers. 

Diesmal aber mit einem anderen Modus und anstelle des Sonntags bereits am 

Samstagnachmittag. In der Männerriege brauchte es doch zwei/drei Anläufe, 

bis wir eine Mannschaft zusammengestellt hatten. 

Ohne grosse Vorbereitungen und mit deutlich weniger Training, da der Som-

mer damals noch nicht in Erscheinung trat und wir keine zusätzlichen 
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Beachvolleyballstunden in der Badi geniessen konnten, fuhren wir zu acht nach 

Siselen. 

Schon der erste Match hat unsere Befürchtungen bestätigt, dass es vor allem 

im Volleyball doch ein eingespieltes Team braucht, um etwas gewinnen zu 

können. Wir versuchten alles und dies war eben zu wenig, um am Schluss bei 

den Vordersten dabei zu sein. Kurz gesagt belegten wir den 3. Rang von 

4 Mannschaften. 

Trotz dieser nicht gerade guten Platzierung werden wir voraussichtlich auch 

im nächsten Jahr dabei sein, sofern es das Turnier definitiv noch geben wird. 

Philipp Schüpbach 

 

Bergwelt mit toller Rundsicht 

Bergtour Arpelistock, 27. / 28. August 2011  

Am Samstagmorgen treffen sich 13 Männerriegeler und 2 Frauen frohgelaunt 

an der Posthaltestelle, um gemeinsam ein Wochenende in den Bergen zu 

verbringen. Der Himmel ist bedeckt, doch für morgen ist wunderbares 

Bergwetter vorausgesagt. 

Pünktlich erreichen wir die Lenk. Ein kurzer Abstecher in die Dorfmetzg (das 

Mittagessen vom Reiseleiter ist leider zuhause im Kühlschrank geblieben) und 

schon geht’s los auf eine halsbrecherische Fahrt mit dem Postauto auf die 

Iffigenalp. Hier weint der Himmel, obwohl im Restaurant die Vorbereitungen 

für eine Hochzeitsfeier auf Hochtouren laufen (da sollten doch alle glücklich 

sein:-)). Der Boden wurde bereits gebohnert, was uns beim Betreten mit den 

Wanderschuhen einen Rüffel einbringt. 

Nach einer warmen Ovo geht los Richtung Dungelpass. Zuerst gemütlich über 

Alpweiden, dann bergauf zum kleinen Iffigensee, wo wir eine kurze Rast ma-

chen. Zum Glück, denn schon ein paar Minuten später beginnt’s wieder zu 

regnen und dann auch noch zu schneien. Unverdrossen geht’s weiter bergauf. 

Oben angekommen, müssen wir uns für den Abstieg warm einpacken. Nach 

einem steilen Abstieg und einer kurzen Rast kommt der Aufstieg zur Gelten-

hütte. Der Himmel klart auf und wir haben einen wunderschönen Ausblick 

über den Lauenensee und die immer noch saftig grüne Umgebung.  
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Bei Ankunft in der Geltenhütte wird 

zuerst der Durst gestillt, dann wer-

den die Schuhe gewaschen und die 

Füsse gekühlt. Bis zum Abendessen 

wird noch gejasst und diskutiert. Da 

die meisten Teilnehmer etwas müde 

sind, gibt es schon bald danach 

«Nachtruhe», aber geschnarcht wird 

trotzdem. 

Nach einem guten Frühstück mor-

gens um 6.15 Uhr geht’s los in Rich-

tung Arpelistock. 1'000 Höhenmeter 

im steilen, felsigen Gelände warten 

auf uns. Schon kurz nach Marschbe-

ginn werden wir mit einem tollen 

Sonnenaufgang für unser Frühaufste-

hen belohnt. Der Himmel ist blau und ohne Wolken, der Meteomann hat 

nicht zu viel versprochen. Schon bald bietet sich eine klare Aussicht bis weit 

ins Mittelland. Je mehr Schweiss fliesst, desto steiler wird’s. Die blauweissen 

Markierungen zeigen uns immer sicher den Weg. Oben erwartet uns eine 

grandiose Aussicht auf der einen Seite ins Wallis und auf der anderen Seite bis 

zum Chasseral. Es ist herrlich.  
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Nach der Rast geht’s wieder bergab, über Geröllhalden und dann über einen 

langen Grat Richtung Sanetschpass. Bei einigen schlottern die Knie schon nach 

400 Höhenmetern bergab, dabei haben wir noch nicht einmal die Hälfte ge-

schafft.  

 

Nach einem Fussbad im kühlen Sanetschsee sowie einem kühlen Bier im 

Restaurant, fahren wir mit der kleinen Gondel (alle haben überlebt!) nach 

Gsteig. Das Postauto ist bis auf den letzten Platz besetzt, ebenso der Zug in 

Gstaad. Kaum sind wir in Zweisimmen umgestiegen, wird unser Reiseleiter 

zum x-ten Mal nach unserer Platzreservation gefragt. Diese ist in all den 

Reisevorbereitungen untergegangen und dennoch konnten immer alle einen 

Sitzplatz ergattern.  

In Messen können sich alle, nach einem super Bergwochenende etwas gsper-

rig, aber gut gelaunt, verabschieden. 

Ein herzliches Dankeschön an Philipp für die Organisation dieser Reise, wel-

che auch ohne Reservierung des öV gut geklappt hat und für alle ein tolles 

Erlebnis war. 

Karin Schär 
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4.11. tv Korbballturnier Utzenstof 
5.11. tv Plauschturnier Utzenstorf 

11. / 12.11. tv Skibörse Messen 
12. / 13.11. jugi / tv Unihockeyturnier RTVSU Deitingen 

12. / 13.11 tv Lottomatch 
19.11. jugi Papiersammlung 

2.12. tv Chloushöck 
7.12. mr Chlausabend 

24.12. – 2.1. tv / mr Ferien 
24.12. – 7.1. jugi  Ferien 

7.1. tv Korbballturnier Bätterkinden 
21. / 22.1. mr Skiweekend 
21. / 22.1. tv Skiweekend 

27.1. tv Generalversammlung 
4. – 18.2. jugi / mr Ferien 

11. – 18.2. tv Ferien 
25.2. jugi Jugi-Skitag 

31.3. Redaktionsschluss messener turner 
7. – 21.4. jugi / mr Ferien 

14. – 21.4. tv Ferien 
18.4. mr Generalversammlung 
 

 

 

 

 

Impressum «der messener turner»  

Ausgabe 2 / 11, 31. Jahrgang. Organ der Messener Turnvereine (Jugi, Turn-

verein und Männerriege). Erscheint zweimal jährlich in einer Auflage von 700 

Exemplaren. 

Kontakt Turnverein Messen metu: roni.hofer@triadis.ch 

der messener turner tv: michael.raetz@bluewin.ch 

3254 Messen mr: kis.messen@bluewin.ch 

 jugi: matthias.raetz@bluewin.ch 

Redaktion Marion Rätz, Sonja Kocher, Hans-Rudolf Christen, Roni Hofer und 

Martin Uhlmann 

Druck Meuwly GmbH, Hindelbank 



ROBERT MOSER 
ELEKTRO AG 
3254 MESSEN 
TEL. 031 765 52 79

- Projektierung
- Installationen
- Telefonanlagen
- Kabel- und
  Freileitungsbau
- Haushaltwaren
- Verkauf und Service
  von Haushaltgeräten

Kurt Fürst

Hauptstrasse 2
3254 Messen 

Telefon 031 765 55 59
Fax 031 765 58 66 

Natel 079 657 87 70 
E-Mail: fuerst.in.fahrt@freesurf.ch

Astrid Spielmann 
–

Hauptstrasse 2 
3254 Messen 
031 765 56 00

– 
info@coiffeurspielmann.ch 
www.coiffeurspielmann.ch

–

 

 

Ihr Partner für Ihre Haustechnik 
in Heizraum Bad und Küche... 

 
Besuchen Sie uns im Internet unter 

www.reber-nenniger.ch 

Büro / Werkstatt  
 
CH-3427 Utzenstorf 
Bahnhofstrasse 37
  
 
Telefon 032 665 47 86 
Telefax 032 665 31 81 

 

Kundendienst 
 
CH-3254 Messen 
Burggasse 12 
Tel. 031 765 62 23 
Fax 031 765 62 24 
 
CH-3422 Kirchberg 
Telefon 034 445 41 30 
 
CH-3315 Bätterkinden 
Telefon 032 665 47 86 
 
e-Mail 
info@reber-nenniger.ch 

 



Wir sind Ihre Spezialisten für die

Ausrüstung von Turn- und 

Sportverein! 

Besuchen Sie uns in Lyss

wir beraten Sie gerne! 

Hirschenmarkt, 3250 Lyss www.heinigersport.ch  032 387 70 50 


